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ANZEIGE

Umfahrungen im Toggenburg
im Juni punktuell gesperrt
Das StrassenkreisinspektoratWattwil führt ab 12. Juni
die jährlichenUnterhaltsarbeiten durch.

Gemäss Mitteilung des Stras-
senkreisinspektorates Wattwil
werden indenkommendenWo-
chen auf den Umfahrungstras-
sen von Ebnat-Kappel, Wattwil
und Lichtensteig die jährlichen
Unterhaltsarbeiten vorgenom-
men.Dafür seiendieUmfahrun-
gen zwischenAnfangundMitte
Juni punktuell für den Verkehr
gesperrt. Die Sperrungen wer-
denwie folgt vorgenommen:

Umfahrung Ebnat-Kappel:
Donnerstag, 12. Juni, 7.15 bis
16.30 Uhr, Freitag, 13. Juni, 7.15
bis 16.30Uhr.UmfahrungWatt-
wil, 2.Etappe,Brendibis Stegrü-
ti: Montag, 16. Juni, 7.15 bis
16.30Uhr,Dienstag, 17. Juni, 7.15
bis 16.30Uhr.UmfahrungWatt-
wil, 1. Etappe, Flooz bis Brendi:
Dienstag, 17. Juni, 7.15 bis 16.30

Uhr, Mittwoch, 18. Juni, 7.15 bis
16.30Uhr.UmfahrungLichten-
steig: Donnerstag, 19. Juni, 7.15
bis 16.30 Uhr, Freitag, 20. Juni,
7.15 bis 16.30Uhr.

Nebst den jährlichen Tun-
nelreinigungenundderSpülung
der Entwässerungsleitungen
nehmedasStrassenkreisinspek-
torat denSicherheitsschnitt und
die allgemeine Grünpflege der
Böschungen vor. Zusätzlich fin-
den, wo notwendig, allgemeine
Unterhaltsarbeiten und Inspek-
tionenvonKunstbauten statt. In
Wattwil und Lichtensteig wür-
den an neuralgischen Punkten
Verkehrsdienste zum Einsatz
kommen. InWattwil bei derLö-
wenkreuzung und beim Dorf-
platz, in Lichtensteig bei der
KreuzungObertor. (pd)

Rekord zum Jubiläum
AmLehrstellenforumToggenburgwerden auch in diesem Jahrwieder
Schnuppertage undBerufslehren aufgegleist.

Bei vielenToggenburgerFirmen
ist eineTeilnahmeamLehrstel-
lenforum fixer Bestandteil der
Jahresplanung.Aberauchbei al-
len Oberstufen im Thur- und
Neckertal ist einBesuchausder
Schuljahresplanung nicht mehr
wegzudenken.

«Es ist wahr, dass sich das
Lehrstellenforum Toggenburg
seit seiner erstenDurchführung
im Jahr 2015 stetigweiterentwi-
ckelt und bei regionalen Unter-
nehmern sowie auch bei den
Schulen als wertvolle Plattform
rund um die Berufswahl etab-
liert hat», sagt Cécile Ziegler,
Leiterin der Berufs- und Lauf-
bahnberatung Toggenburg und
treibende Kraft hinter dem
Forum.

DerErfolgdes jährlich statt-
findenden Anlasses lässt sich
auchmitnüchternenZahlenbe-
legen.Waren es im Jahr der ers-
tenAustragungnoch65ausstel-
lende Lehrbetriebe, dürfen die
Organisatoren am 14. Juni zur
10. Jubiläumsausgabe 102Lehr-
betriebe begrüssen – Rekord.

Den hohen Stellenwert des
Anlasses inderRegion lasse sich
auch damit belegen, dass selbst
nach einem coronabedingten
Unterbruch im Jahr 2020 die
Ausstellerzahlennicht etwaein-
gebrochen seien, sondern dass
bereits im Folgejahr wieder 80
Unternehmen am Lehrstellen-
forum teilnahmen.

Norbert Stieger, Schulrats-
präsident der Schule Wattwil-
Krinau, betont, dass der grosse
Erfolg ohne Cécile Zieglers un-
ermüdliches Engagement nicht
möglich gewesen wäre. Ziegler
hingegen führt das positive Er-
gebnishauptsächlich zurückauf
die breite Unterstützung der
Trägerschaft bestehendaus der
Regionsorganisation Region
Toggenburg, den Arbeitgeber-
undGewerbevereinigungender
RegionToggenburg, derBerufs-
undLaufbahnberatungToggen-
burg, demBWZToggenburg so-
wie den Oberstufen der Region
Toggenburg.

In diesem Jahr wird der Anlass
am Samstag, 14. Juni, von 8 bis
11.30 Uhr, in der Markthalle
Wattwil durchgeführt. Begleitet
wird die Veranstaltung von
einem Rahmenprogramm, wie
beispielsweise einem Podium
«Rund ums Bewerben» oder
einem Podium, welches sich
speziell an Eltern Jugendlichen
der 1. Oberstufe richtet.

Berufegreifbar
machen
Was Unternehmen immer wie-
derdazumotiviert, amLehrstel-
lenforum teilzunehmen, weiss
etwa Judith Rütsche-Stadler,
BildungsverantwortlichedesSe-

niorenzentrumsWier in Ebnat-
Kappel. Sie organisiert die Teil-
nahme nicht nur für ihr Haus,
sondern noch für zehn weitere
Institutionen aus dem Alters-
und Pflegebereich. «Die Stim-
mung ist jeweils locker und die
Besuchenden sind sehr interes-
siert. Es ermöglicht vor allemet-
was zurückhaltenderen Jugend-
lichen, Informationen durch
Fragen von anderen zu erhal-
ten», sagt sie.

ZudemwürdenElterndie Ju-
gendlichen in der Interaktion
mit verschiedenen Berufsfel-
dern erleben. «Ichnutze durch-
wegsdieGelegenheit, direktdie
Jugendlichenanzusprechenund

nicht mit den Eltern zuerst ins
Gespräch zukommen», sagt Ju-
dith Rütsche-Stadler.

AuchPhilipp Schneider,Ge-
schäftsführer des Gasthauses
Krone sowie der dazugehören-
den Lodge in Mosnang, nennt
das Forum einen «inspirieren-
denAnlass». IvoHögg, Inhaber
der gleichnamigen Firma in
Wattwil, sagt: «Es ist schön
zu sehen, wie die Jugendlichen
und die Eltern zusammen nach
einer passenden Stelle Aus-
schau halten.»

Alle drei Unternehmenden
schätzen es, ihr jeweiliges Ge-
werbe für die Jugendlichen
«greifbar und erlebbar machen
zukönnen».ZumNutzendesFo-
rums für seine Firma sagt Ivo
Högg: «Direkt nach dem Lehr-
stellenforumkommenmeistens
viele Anfragen zum ‹Schnup-
pern›». Direkter formuliert es
PhilippeSchneider,wennersagt:
«Dank dem Forum konnten wir
in den letzten Jahren mehrere
motivierteLernendegewinnen.»

«Nichtmehr
wegzudenken»
Der Besuch des Lehrstellenfo-
rums ist für viele Schülerinnen
undSchülerderErstkontaktmit
möglichen Lehrbetrieben.
«Dank des direkten Kontakts
mit der regionalen Wirtschaft
erhöhen die Schülerinnen und
Schüler ihre Chancen, einen
passenden Ausbildungsbetrieb
zufinden», sagtEdgar Sterzing,
Schulleiter der Schuleinheit
Grüenau inWattwil.

«Daneben werden in den
Podien wichtige Schwerpunkte
des Berufswahlprozesses kom-
pakt undkompetent präsentiert
und diskutiert», ergänzt Ster-
zing.Erbetont zudem,dass«die
Angebote von Berufswahl Tog-
genburg im Berufswahlprozess
aus schulischer Perspektive
nichtmehrwegzudenkensind».
Dies belege auch die höhere
Quote der abgehenden Schüle-
rinnen und Schülernmit einem
Lehrvertrag. (pd)

Zusammen mit ihren Eltern können sich die künftigen Lehrlinge Berufe erklären lassen. Bilder: zvg

Am 14. Juni erwarten die Veranstalter einen Rekord an teilnehmenden
Betrieben.

Das Forum ist bei allen Oberstufen im Thur- und Neckertal ein Fixpunkt
in der Agenda.

letzte Tage

letzte Vorstellung

neu

Ov/d, 111 Min., 16
Norwegisches Coming-of-Age-Drama über
erste Liebe & Selbst ndung – Berlinale-
Gewinner 2025, von der Jury für
„grossartige Intelligenz“ gelobt.

D, 108 Min., 6
Disneys lustige Geschichte eines
hawaiianischen Mädchens und des
üchtigen Ausserirdischen, der ihr hilft, ihre
Familie wieder zusammenzubringen.

D, 108 Min., 6
Disneys lustige Geschichte eines
hawaiianischen Mädchens und des
üchtigen Ausserirdischen, der ihr hilft, ihre
Familie wieder zusammenzubringen.

D, 101 Min., 10
Jack Black und Jason Momoa in der
würfelförmigenWelt von Minecraft!

Dialekt, 96 Min., 12
Die Bagger rollen auf der grossen Leinwand!
Ein moderner Heimat lm, der unter die Haut
geht. Über Familie, Verlust und Neubeginn.
Berührendes Bagger Drama.

Arab/d, 103 Min., 12
Marokkos Oscar-Beitrag 2025: Everybody
Loves Touda erzählt eindrucksvoll vomMut
einer Mutter, die als Sängerin gegen alle
Konventionen kämpft.

Deutsch, 110 Min., 10
Diese charmante Bestseller-Ver lmung
bezaubert mit warmherziger Komik und der
wahren Geschichte einer
aussergewöhnlichen Freundschaft zwischen
Lehrer und Pinguin im Argentinien der 70er.

Dialekt, 102 Min., 14
Schweizer Coming-of-Age-Drama über zwei
Teenagerinnen, die sich in einer Patchwork-
Familie auf Kreta annähern, während die
Erwachsenenbeziehungen zerbrechen.

D, 108 Min., 6
Disneys lustige Geschichte eines
hawaiianischen Mädchens und des
üchtigen Ausserirdischen, der ihr hilft, ihre
Familie wieder zusammenzubringen.

Deutsch, 94 Min., 10
Alt trifft Neu: Jackie Chan & Ralph Macchio
vereint: Karate Kid: Legends schlägt die
Brücke zwischen Kult, Reboot & Cobra Kai –
ein Muss für alte und neue Fans!
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